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Lehrveranstaltungsbeschreibung 
Portfolioarbeit ermöglicht die Analyse und Dokumentation der eigenen Kompetenzen, 
des persönlichen Wissens und der erworbenen Qualifikationen sowie die Darstellung 
von Erfahrungen und Fähigkeiten. Die Arbeit am eigenen Portfolio ermöglicht die 
Erweiterung persönlicher Reflexionsstrategien sowie den gezielten und erfolgreichen 
Einsatz der eigenen Kompetenzen in Studium und Beruf.  
 
Im Zentrum des Kurses steht die Reflexion der Wissens- und Kompetenzentwicklung 
im Verlauf des bisherigen Lebens. Ziel dieser Lehrveranstaltung ist der zielgerichtete 
Umgang mit Selbstreflexionsstrategien. 
 
Neben der spezifischen Kompetenzentwicklung während des Studiums, steht auch die 
Dokumentation der außeruniversitären Kompetenz- und Persönlichkeitsentwicklung 
sowie die Darstellung von persönlichkeitsprägenden Eigenschaften und Interessen im 
Mittelpunkt dieser Lehrveranstaltung. 
 
Im Zentrum des ersten Teils der Lehrveranstaltung (eKEP I) steht die Erstellung des 
persönlichen eKompetenzEntwicklungsPortfolios (eKEP). Dabei dürfen Studierende im 
Rahmen einer umfangreichen Online-Phase ihr individuelles Elektronisches 
Kompetenzentwicklungsportfolio verfassen und erhalten während dieses Prozesses ein 
umfassendes Coaching durch die Lehrveranstaltungsleiterin.  
 
Im weiteren Verlauf der Lehrveranstaltung steht die Reflexion der persönlichen 
Kompetenzentwicklung im Rahmen des Studiums sowie die Weiterarbeit am 
individuellen eKEP im Zentrum des Kurses (eKEP I und II). 
 
 
Ziele der Lehrveranstaltung 
Studierenden ist es am Ende der Lehrveranstaltung möglich, die eigene Biografie und 
ihre persönlichen Erfahrungen zu reflektieren und diese mit der persönlichen 
Kompetenzentwicklung in Verbindung zu setzen.  
 
Die LehrveranstaltungsteilnehmerInnen werden mit unterschiedlichen Instrumenten der 
qualitativen Erfassung von Kompetenzen vertraut gemacht und lernen den Umgang mit 
Selbstreflexionsstrategien.  
 
Angestrebt wird die kontinuierliche Weiterarbeit am persönlichen 
Kompetenzentwicklungsportfolio als Instrument des lebens- und berufsbegleitenden 
Lernens.  
 
 



Methoden 
Vortrag, Diskussion, mündliche Selbstreflexion in Kleingruppen, schriftliche Reflexion 
im Rahmen der Online-Phase, Coaching während des Erstellungsprozesses durch die 
Lehrveranstaltungsleiterin. 
 
Im Rahmen der Präsenzphase setzen sich die Teilnehmenden im Rahmen von 
Gruppenarbeiten intensiv mit dem Kompetenzvokabular und der eigenen (Lern-
)Biografie auseinander. Im Rahmen der Online-Phase findet eine Systematisierung von 
Kompetenzen mittels Erstellung des bzw. Weiterarbeit am individuellen Elektronischen 
Kompetenzentwicklungsportfolio über das wikibasierte Portfolioportal der Universität 
Graz (http://portfolio.uni-graz.at) statt. Die Teilnehmenden erhalten während des 
Erstellungsprozesses ein umfassendes Coaching durch die Lehrveranstaltungsleiterin.  
 
 
Neue Medien 
Einsatz des Portfolio-Portals der Universität Graz (http://portfolio.uni-graz.at)  
 
Inhalte 
 
 
Termine Dauer Inhalt Methoden 

eKEP 1 
 
Termin 1  

9 EH Erste Selbstreflexion in Kleingruppen 
 

Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

eKEP 1 
 
Termin 2  

2 EH Nachbereitung und Selbstreflexion Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

eKEP 2 
 
Termin 1 

6 EH Selbstreflexion zur Vorbereitung auf das 
Schulpraktikum  

 

Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

eKEP 2 
 
Termin 2 

2 EH Nachbereitung und Selbstreflexion Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

eKEP 3 
 
Termin 1 

6 EH Selbstreflexion zur Zielerreichung Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

eKEP 3 
 
Termin 2 

2 EH Nachbereitung und Selbstreflexion Vortrag, Diskussion, Reflexion 
in Kleingruppen und 
Einzelreflexion 

 
1 EH entspricht 45 Minuten 
 
Anforderungen 
Anwesenheitspflicht und Erstellung sowie Weiterarbeit am Elektronischen 
Kompetenzentwicklungsportfolio während der Online-Phase.  
Beurteilung erfolgt als „erfolgreich teilgenommen“. 
 

http://portfolio.uni-graz.at/


Anwesenheit 
100 % Anwesenheitspflicht 
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Unterlagen 
Unterlagen zur Erstellung eines individuellen eKompetenzportfolios vom Zentrum für 
digitales Lehren und Lernen der Universität Graz (http://digital.uni-graz.at).  

http://digital.uni-graz.at/

